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Präsidium 

BTSV - Kassenprüfung 

BTSV-Kasse, Jugendkasse und Landesfachkassen standen zur Prüfung an 
Landesfachkasse Faustball wegen Unvollständigkeit nicht geprüft 

 

Die Prüfung der BTSV-Kassen ist zu Jahresbeginn wegen des 
Corona-Lockdowns ausgesetzt worden. Das BTSV Präsidium hat jetzt 
die Lockerungen in der Corona-Pandemie genutzt, um die fälligen 
Kassenprüfungen durchzuführen. Die Prüfung fand am 26.06.2021 im 
Weingut Glocke in Rothenburg ob der Tauber statt. Im Beisein des 
Präsidenten, des Vize-Präsidenten Finanzen und der BTSV-
Geschäftsstelle haben Simone Hummel (für den Bezirk Schwaben) 
und Wolfgang Götz (für den Bezirk Oberbayern) die Kassenprüfung 
vorgenommen. 

Zur Prüfung standen die BTSV-Kasse, die Jugendkasse und die Lan-
desfachkassen Faustball, Korbball, Indiaca und Prellball an. 

Die Kassenprüfer haben mit Ausnahme der Landesfachkasse Faust-
ball alle Kassen als vollständig, korrekt und ohne Beanstandungen beurteilt und protokolliert. Die Kassenprüfer werden 
am BTSV-Verbandstag 2022 die Entlastung des Vize-Präsidenten Finanzen, der Kassenwartin der Jugendkasse und 
der Kassenwarte der Landesfachkassen Korbball, Indiaca und Prellball vorschlagen. 

Die Landesfachkasse Faustball ist vom Landesfachwart zur Prüfung unvollständig vorgelegt worden und deshalb von 
den Kassenprüfern als nicht prüfbar bezeichnet und zurückgegeben worden. 

Für die Landesfachkasse Faustball muss nach einer Überarbeitung und Vervollständigung eine zweite Kassenprüfung 
angesetzt werden. Der Termin lag zum Redaktionsschluss noch nicht vor. 

Die Problematik der Landesfachkasse ist auch darin begründet, dass der in Abwesenheit am 10.10.2020 gewählte und 
kommissarisch eingesetzte Landesfachkassenwart Peter Simon aus gesundheitlichen Gründen bereits wenige Tage 
später wieder zurückgetreten ist. Das Präsidium ist darüber erst Monate später vom Landesfachwart informiert worden. 

Der Landesfachwart hätte die Landesfachkasse vollständig bis am 15.01.2021 beim Vize-Präsidenten Finanzen vorle-
gen müssen. Da auch in der Folgezeit die Vollständigkeit der Kasse nicht vorgelegt wurde, war das Präsidium gezwun-
gen, auf Grundlage der BTSV-Finanzordnung am 07.06.2021 die Landesfachkasse Faustball zu sperren. Aus diesem 
Grund dürfen bis zur Aufhebung der Sperre im Fachgebiet Faustball keine Ausgaben getätigt werden. 
 

 

Fritz Unger 
BTSV Präsident 
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Präsidium 

Der BTSV in Zahlen und Charts 

Präsidium präsentiert einen statistischen Überblick beim BTSV Verbandsausschuss 

Das Präsidium hat am Verbandsausschuss einen statistischen Überblick über die Entwicklung des Verbandes gezeigt. 
Nachfolgend ist ein Auszug daraus dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Mitgliederzahlen und Vereinszahlen zeigen, dass sich der Verband seit 2011 etwa stabil hält. Der befürchtete Ver-
lust von Mitgliedern ist erfreulicherweise nicht eingetreten. Der Verlust an Mitgliedern und Vereinen in früheren Zeiten 
zwischen 2005 und 2010 resultiert daraus, dass der BTSV in dieser Zeit erstmals einen Mitgliederbeitrag eingeführt hat-
te. Einige Vereine reagierten unmittelbar, weitere Vereine haben verzögert Konsequenzen daraus gezogen. 
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Präsidium 

Der BTSV in Zahlen und Charts 

 

 

 

 

 

 

Die Mitgliederzahlen setzen sich aus der jährlichen Bestandserhebung der Vereine beim Bayerischen Landessport-
Verband zusammen. 

Die Zahlen des BTSV müssen allerdings differenziert werden. Die aktiven Mitglieder machen ziemlich genau 50% aus. 
Das sind diejenigen Mitglieder, die am Sportbetrieb aktiv teilnehmen oder in der Vergangenheit teilgenommen haben. 

Es gibt aber auch Vereine, die beim BTSV gekündigt haben und trotzdem über die Bestandserhebung Mitglieder beim 
BTSV melden. Und es gibt die große Zahl unbekannter Vereine, die Mitglieder beim BTSV melden, aber nicht Mitglied 
beim BTSV sind und in keinem Bezug zum Verband stehen. 

Der BTSV kann von den beiden letztgenannten Gruppierungen keine Mitgliederbeiträge erheben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Bild zeigt bei Korbball eine starke Ausprägung bei den jugendlichen Mitgliedern und relativ wenige Mitglieder Ü40. 
Dieser Trend verspricht Wachstum und zeigt sich auch in dem nachfolgenden Bild. 

Genau anders herum zeigt das Bild die Situation bei Faustball. Der Übergang bei Ü40 und die deutliche Minderheit bei 
den jugendlichen Sportlern lässt einen jährlichen Rückgang an Mitgliedern vermuten, was auch über die letzten Jahre 
tatsächlich eingetreten ist. 

Bei Indiaca, Prellball, Ringtennis und Korfball sind die Mitgliederzahlen so gering, dass über die Mitgliederentwicklung 
keine Aussage getroffen werden kann. 
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Präsidium 

Der BTSV in Zahlen und Charts 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In diesem Bild ist natürlich zu sehen, dass bei den kleinen Fachgebieten Mitglieder-Zuwachs oder Reduzierung sich 
deutlicher als bei den beiden großen Fachgebieten auswirken. 

In den beiden großen Fachgebieten Faustball und Korbball ist der Trend deutlich erkennbar und resultiert aus der Ju-
gendarbeit. 

Und Ringtennis lebt sicherlich sowohl von der Jugendarbeit als auch von der Leistungsorientierung beim TSV Neubi-
berg. 

In Summe ist festzuhalten, dass in den Jahren 2016 bis 2020 der Rückgang an aktiven Sportlern nur bei etwa 0,25% 
pro Jahr liegt. Im Vergleich mit anderen Sportfachverbänden steht der BTSV hier noch recht gut da.  
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Präsidium 

Der BTSV in Zahlen und Charts 

Die Mannschaftszahlen sind ein Spiegelbild der Mitgliederzahlen. Beim Fachgebiet Faustball zeigen sich sehr unter-
schiedliche Strukturen in den Bezirken zwischen jung und alt. Sicherlich zählen Oberfranken und Schwaben zu den Be-
zirken, die in Zukunft durch ihre starke Jugendarbeit ihre Mannschaftszahlen leicht halten können. Bedauerlich ist die 
Tatsache, dass in Oberbayern und Niederbayern keine Frauenmannschaften mehr zu verzeichnen sind. Ansonsten ist 
der Frauenfaustball im gesamten Verband stark zurückgegangen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bisher gab es nur zwei Bezirke bei Korbball. Mit dem TSV Milbertshofen ist neuerdings auch Oberbayern bei Korbball 
beteiligt. In Milbertshofen haben sich eine ganze Reihe Spielerinnen aus Unterfranken zusammengefunden, die es zum 
Studium oder beruflich nach München gezogen hat. Auch so kann man Sportler erhalten, die vielleicht später auch wie-
der zu ihren Stammvereinen zurückkehren. 

In Unterfranken und Schwaben ist gleichermaßen die Existenz intensiver Jugendarbeit zu erkennen. 
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Präsidium 

Der BTSV in Zahlen und Charts 

Sehr unterschiedlich ist in den Faustballbezirken der Einstieg in die Jugendarbeit. Definitiv haben die Bezirke stärkere 
Mannschaftszahlen, die mit den jüngeren Kids beginnen, U8 und U10. Bedenklich sind die Mannschaftszahlen in Mittel-
franken, Niederbayern und Oberbayern geworden. Mittelfranken war vor zehn Jahren noch die Hochburg in der Jugend-
arbeit. 

In allen Bezirken ist der Knick von der Altersklasse U14 zu U16 und U18 zu erkennen. In diesem Übergang bestätigt 
sich seit einigen Jahren der Verlust an Spielern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Das Fachgebiet Korbball steigt mit jüngeren Mädchen in den Spielbetrieb ein als Faustball. Sicherlich ist das auch der 
Schlüssel dafür, dass die Jugendarbeit bei Korbball viel mehr Erfolg verspricht. Aber auch bei Korbball gibt es einen 
Knick. Besonders im Bezirk Unterfranken passiert der Einbruch an Mannschaftszahlen von U12 nach U15. Im Bezirk 
Schwaben tritt der Knick von U15 nach U19 ein.  

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

Anderes Thema, andere Statistik. Das Bild zeigt die Trainer C Lizenzen an. 
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Präsidium 

Der BTSV in Zahlen und Charts 

Ringtennis und Korfball müssen in dieser Grafik positiv bewertet werden, denn beide Sportarten werden in jeweils nur 
einem bzw. zwei Vereinen betrieben. Faustball war in der Vergangenheit führend in der Zahl der Trainerlizenzen. Korb-
ball hat in der jüngsten Vergangenheit regelmäßig Trainerausbildung betrieben. Im Fachgebiet Faustball ist mit Bernd 
Donath ein neues Ausbildungskonzept entstanden und es können nach einer mehrjährigen Pause wieder Ausbildungen 
angeboten werden. Immerhin stellt das Fachgebiet Faustball sechs Fachlehrwarte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dieses Bild zeigt besonders in den Spalten 2018 bis 2020, dass das Fachgebiet Faustball viele Trainerlizenzen C verlo-
ren hat. Wichtig ist die Tatsache, dass die von 2018 bis 2020 ausgelaufenen Trainerlizenzen mit einer Fortbildung wie-
der aktiviert werden können. 

Obwohl die 2020 auslaufenden Lizenzen – Corona bedingt – ohne Fortbildung um ein Jahr hätten verlängert werden 
können, ist in zehn Fällen das Angebot nicht genutzt worden. Im laufenden Jahr wäre es gut, wenn in den Fortbildungen 
– wenn es Corona erlaubt – bei Faustball und Korbball je 30 Teilnehmer zu verzeichnen wären. 
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Präsidium 

Der BTSV in Zahlen und Charts 

Ein riesiges Gefälle zeigen die Trainerlizenzen in den Faustball-Bezirken. Sicherlich spielt es eine Rolle, dass in den 
vergangenen Jahren mit einem eigenen Bezirksfachlehrwart nur in Oberfranken ausgebildet wurde. Nachdem ein neues 
Ausbildungskonzept im BTSV existiert, bleibt die starke Hoffnung, dass die nächsten Ausbildungslehrgänge stark be-
sucht sein werden. Der Bedarf ist sicherlich gegeben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei Korbball glänzt der Bezirk Unterfranken mit seinen gültigen Trainerlizenzen. Eine Schwachstelle stellt der Bezirk 
Schwaben dar. 

Bei Ringtennis ist in Unterfranken ein neuer Verein entstanden und kann unmittelbar danach seine erste Trainerlizenz 
ausweisen. Die fünf Lizenzen in Oberbayern sind allesamt dem TSV Neubiberg zuzuordnen. 

Fritz Unger, BTSV Präsident 

Präsidium 

Turnspielreport - Geschichte 

Korbball – Korfball – Basketball 
Drei ähnliche Sportarten in Konkurrenz nebeneinander  

Seit mehreren Jahrzehnten existieren mit Korbball, Korfball und Basketball drei ähnliche Sportarten nebeneinander. Ge-
nau genommen gibt es mit Netball sogar eine vierte ähnliche Sportart, die aber die Popularität der anderen nicht er-
reicht. Wer nicht Insider ist, wird möglicherweise die Unterschiede gar nicht kennen. Das ist anders im BTSV. 

In den BTSV Bezirken Unterfranken und Schwaben hat Korbball den absoluten Vorrang vor den anderen, konkurrieren-
den Sportarten. Das BTSV Fachgebiet Korbball hat seine Sportart top etabliert. Die Anzahl an Mannschaften ist in die-
sen beiden Bezirken sogar deutlich höher als die Faustballmannschaften des BTSV. 

Die Frage zwischen den ähnlichen Sportarten wurde schon 1936 anlässlich der Olympischen Spiele in Berlin diskutiert, 
als dort Basketball als Olympiasportart eingeführt wurde. Das Fachgebiet Korbball hat einen Bericht zur Verfügung ge-
stellt, der die parallel verlaufende Geschichte zwischen Korbball und Basketball seit den 30er Jahren beschreibt. 

Fritz Unger 
BTSV Präsident 
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Präsidium 

Turnspielreport - Geschichte 



  13 



 14  

     



  15 



 16  

     



  17 



 18  

     



  19 



 20  

     



  21 



 22  

     



  23 



 24  

     

Faustball 

Faustballer in zweite Corona Feld-Saison gestartet 

Korbball, Indiaca, Prellball und Ringtennis müssen noch einmal passen 
Corona bestimmt wesentliche Teile des Spielbetriebs 

Nachdem der Start in die Faustball Feldrunde 2021 zweimal wegen Corona verschoben werden musste, hat die Pande-
mie einen Saisonstart Anfang Juli doch zugelassen. Allerdings bestimmt Corona auch dieses Jahr den Spielbetrieb. 

Anders sieht es dagegen in den anderen BTSV Sportarten aus. Die Korbballer als Kontaktsportart haben schon sehr 
frühzeitig die Feldrunde abgesagt und konzentrieren sich jetzt voll auf die kommende Hallenrunde. 

Indiaca, Prellball und Ringtennis spielen ausschließlich auf DTB-Ebene und dort ruht der Spielbetrieb ebenfalls seit über 
einem Jahr. 

Auch in dieser Saison hat der BTSV Arbeitskreis Corona ein zentrales BTSV-Hygieneschutzkonzept für Training und 
Wettkampfbetrieb erstellt. Ergänzt wird dieses Konzept in den Vereinen jeweils durch ein lokales Konzept, das die örtli-
chen Gegebenheiten regelt. Und ein drittes Dokument regelt fachbezogene Änderungen zum Normalbetrieb. Vereinzelte 
Kritik daran, dass der Arbeitskreis Corona auch die fachbezogenen Regeln allein festgelegt hat, ist erst einmal als kor-
rekt zu beurteilen. Tatsächlich hat aber der Landesfachausschuss Faustball eine gemeinsame Videokonferenz kurzfris-
tig abgesagt, sodass der Arbeitskreis gezwungen war, sich um die fachbezogenen Regeln selbst zu kümmern. Der Ar-
beitskreis hat dabei Beschlüsse aus dem Landesfachausschuss übernommen und einige weitere Regelungen ergänzt. 

Faustball Corona-Regeln 

Dabei geht es um folgende Regeln für die Feldrunde: 

· Auszeiten (Time-Out) wird ausgesetzt  

· maximale Mannschaftsgröße ist auf 8 Spieler je Spieltag reduziert (Jugend-Kleinfeld bleibt unverändert) 

· Bayerische Meisterschaften werden je Altersklasse mit vier Mannschaften ausgetragen. Es qualifiziert sich in jeder 
Altersklasse jeweils der Meister (oder Nachrücker) der Regionen Ost, West und Süd, sowie eine Mannschaft des 
Ausrichters der Meisterschaft. Stellt der Ausrichter selbst keine Mannschaft, rückt die nächstplatzierte Mannschaft 
aus dieser Region nach. Für den Fall, dass eine Region keinen Teilnehmer stellt, wird der Nachrückerplatz so ver-
geben, dass beide teilnehmenden Regionen je zwei Teilnehmer stellen. Für den Fall, dass in einer Altersklasse nur 
eine Region vertreten ist, erhält diese Region alle Nachrückerplätze zugewiesen. 

· Die Teilnahme am Ligabetrieb ist freiwillig. Mannschaften, die keine Meldung abgeben, verbleiben 2022 in ihrer Li-
ga. Es gibt einen offiziellen Meister. Über Aufstiegsspiele wird jeweils eine Mannschaft als Aufsteiger in die nächst-
höhere Liga ermittelt. Verzichtet der Meister auf die Teilnahme an den Aufstiegsspielen, dann gibt es keinen Nach-
rücker. 

· Es gibt keine Absteiger. 

· Für den Fall, dass nur zwei Mannschaften ein Aufstiegsspiel bestreiten, stellt der Landesfachausschuss einen neut-
ralen Schiedsrichter und übernimmt die anfallenden Kosten. 

· Der Staffelleiter stimmt sich für Aufstiegsspiele mit den beteiligten Mannschaften über den Austragungsort ab. 
Wenn es keine Einigung über den Austragungsort gibt, entscheidet der Staffelleiter. Bei großen Entfernungen der 
Mannschaften zueinander kann der Staffelleiter auch einen neutralen, zentral gelegenen Spielort festlegen. 

· In der Bayernliga wird die Teilnahme an den Aufstiegsspielen zur 2. Bundesliga Süd gemäß Spielordnung geregelt, 
inklusive der Nachrückerregelung bei einem Verzicht. 

· Der Ligabetrieb soll wegen des kurzen Zeitfensters in Turnierform ausgetragen werden. Die Mannschaftszahl ist an 
einem Spieltag auf maximal vier Mannschaften begrenzt. In unumgänglichen Fällen kann der Staffelleiter beim Vi-
ze-Präsident Sport einen Antrag auf Zulassung von fünf Mannschaften stellen (Das betrifft z.B. 5er-Ligen). 

· Die Festspielregel wird in der Form erweitert, dass ein Spieler an einem kompletten Spieltag einmal in einer höhe-

ren Mannschaft aushelfen darf, ohne sich festzuspielen (also: z.B. drei Spiele). Der Staffelleiter muss dazu gegebe-

nenfalls in www.faustball.com eingreifen, wenn die Standard-Festspielregel greift. 

· Im Jugendbereich darf ein Spieler an einem Tag in zwei Altersklassen antreten (Diese Regelung wurde eingerichtet 
wegen des sehr kurzen Zeitfensters bis zu den Bayerischen Jugendmeisterschaften). Dabei darf er maximal sechs 
Spiele an diesem Tag bestreiten. In diesem Fall sind in den betroffenen Ligen maximal zwei Gewinnsätze erlaubt. 
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Faustball 

Faustballer in zweite Corona Feld-Saison gestartet 

· Bei der Spielabsage einer Mannschaft aus Corona-Gründen werden die Spiele als verloren gewertet (aus Gründen 
des knappen Zeitfensters ist in fast allen Ligen keine Möglichkeit von Nachholspielen gegeben). Es wird kein Buß-
geld erhoben. Die Mannschaft darf weiterhin am Spielbetrieb der Liga teilnehmen. 

· Das Mannschaftsgeld ist wegen des verkürzten Spielbetriebs reduziert worden: Bei einer Einfachrunde ist das 
Mannschaftsmeldegeld um 50% reduziert. Bei der Durchführung in Turnierform beträgt das Mannschaftsmeldegeld 
35 EUR für Verbandsligen und 30 EUR für Bezirksebene und darunter. 

· Die 2019 und 2020 ausgelaufenen Schiedsrichterlizenzen werden ohne Fortbildung bis zum 31.12.2021 verlängert. 
Damit wird sichergestellt, dass der Spielbetrieb mit gültigen Schiedsrichterlizenzen abgewickelt werden kann. 

Teilnahme am Ligabetrieb sehr unterschiedlich 

Die Teilnahme am Faustball-Spielbetrieb stellt sich innerhalb des BTSV sehr unterschiedlich dar. Einige Ligen fallen der 
Corona-Pandemie wegen komplett aus, ebenso der besamte Bezirk Niederbayern. 

In den Bezirken Mittelfranken und Oberpfalz bleibt die Hoffnung, dass bis September noch je eine Bezirksliga Männer 
zusammengestellt werden. 

Stabil ist der Spielbetrieb Männer in Oberfranken geblieben. Die A-Klasse Oberfranken Männer verzeichnet sogar zwei 
neue Mannschaften im Vergleich zu 2020. 

Ganz bitter ist das Bild bei den Frauen. Hier hat sich bereits vor Corona ein Abwärtstrend abgezeichnet und durch die 
Corona-Pandemie ist die Situation prekär geworden. Eigentlich gibt es unterhalb der Bayernliga Frauen einen wirklichen 
Spielbetrieb nur noch in der Region Ost mit Oberfranken und Oberpfalz. Ein Funke Hoffnung für die Frauen sind die 13 
Mannschaften der Altersklassen U18W und U16W, die aber den Weg zu den Frauen noch finden müssen. 

Erfreulich ist die Tatsache, dass in den Bezirken Oberfranken und Schwaben der Jugendspielbetrieb nahezu keine Ver-
luste durch Corona hat hinnehmen müssen. 

Die dargestellte Graphik zeigt die Meldesituation zum Redaktionsschluss am 5.7.2021. 

Fritz Unger 
BTSV Landesfachpressewart Faustball 
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Faustball 

Faustball Online-Spielerverwaltung jetzt offiziell 

Spielerverwaltung und Spielereinsätze 
über faustball.com  

Die DFBL hat die Spielerverwaltung und die Spielereinsätze 
über faustball.com ab der Feldrunde 2021 für den gesamten 
Spielbetrieb in Deutschland freigegeben. Mehr noch, die 
DFBL verpflichtet alle Landesverbände, das Wettkampfpro-
gramm für die Spielereinsätze umfassend zu nutzen. Grund 
für die Verpflichtung ist der Schutz vor einer Wettbewerbs-
verzerrung, wenn Mannschaften aus dem Spielbetrieb im 
Landesverband in den DFBL-Spielbetrieb wechseln. 

Die Spielerverwaltung inklusive Spielereinsätze ersetzt die 
Startpässe und Wettkampfkarten. In diesem Zusammen-
hang werden auch die Einsatzlisten der Mannschaften hin-
fällig. Mit der Umstellung müssen die Vereine jetzt zwar ein-
malig alle ihre Spieler in dem System erfassen. Für die Zu-
kunft werden die Faustballer aber grundsätzlich in allen Be-
reichen Vereinfachung und eine beste Transparenz vorfin-
den. 

Anstatt der Einsatzlisten für die Mannschaften müssen die 
Vereinsvertreter künftig online für die Mannschaften einen 
Mannschaftskader erstellen, aber wesentlich einfacher als 
früher. Spielberichtsbögen werden künftig voll ausgefüllt aus 
dem Wettkampfsystem gedruckt, inklusive der Anzeige, ob 
ein Spieler spielberechtigt ist. Damit entfällt auch am Spie-
lort die Notwendigkeit eines Internetanschlusses. 

Es müssen keine Startpässe mehr bei der BTSV-
Geschäftsstelle beantragt werden. Eine Spielberechtigung 
kann rein theoretisch von einem Vereinsvertreter unmittelbar 
vor Spielbeginn gebucht werden. Der Spieltagausrichter 
muss keine Startpässe mehr kontrollieren. Die Spielberech-
tigungen sieht der Schiedsrichter durch einen Blick auf den 
Spielberichtsbogen. 

Alle Mannschaftsaufstellungen können künftig in allen Ligen 
und allen Altersklassen in ganz Deutschland in faust-
ball.com aktuell eingesehen werden. 

Künftig werden wir auch Statistiken über die Spielereinsätze 
der Spieler erhalten. 

Fritz Unger; BTSV Landesfachpressewart Faustball 

Mannschaftskader in faustball.com 

Spielberichtsbogen mit Spieler/innen und deren Spielberechtigung 

Spielereinsätze von Leoni Sturm 

Mannschaftsaufstellung TSV Staffelstein gegen TSV Ötisheim 
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TV Segnitz und TSV Staffelstein ausgezeichnet 

DFBL verleiht an beide Vereine das Zertifikat 
DFBL Nationaler Faustball-Stützpunkt 

Die Deutsche Faustball-Liga zeichnet seit zwei Jahren Faustballvereine mit dem Titel „DFBL Nationaler Stützpunkt 
Faustball“ aus. Für diese Auszeichnung gibt es ein Anforderungsprofil mit verschiedenen Argumenten vom Leistungs-
prinzip bis hin zur Organisation und Ausrichtung von Großveranstaltungen. Die DFBL sieht in dieser Ehrung und Lizenz-
verleihung eine wichtige Aufgabe. 

Faustball ist die erfolgreichste Sportart in Deutschland. Da braucht man nicht viel mit anderen Sportarten zu verglei-
chen. Außer dem WM-Titel der U18M haben die Nationalmannschaften aktuell alle internationalen Meistertitel nach 
Deutschland geholt. Das gilt für Männer, Frauen und Jugendmeisterschaften. Es betrifft die Titel der Europameister-
schaften, Weltmeisterschaften und World Games. Bei den internationalen Wettbewerben der Vereinsmannschaften 
glänzen die deutschen Vereine ebenso. 

Die DFBL ist sich dessen sehr bewusst, dass diese Erfolge an der Basis in den Vereinen erschaffen und vorangetrieben 
werden, bis einzelne Spieler den Status eines Nationalspielers erhalten. Die DFBL möchte mit der Zertifizierung des Na-
tionalen Faustball-Stützpunktes den Vereinen einmal ganz offiziell und vor der lokalen Presse ihren Dank für die geleis-
tete Arbeit aussprechen. Außerdem soll dieses Zertifikat den Vereinen auch neue Türen öffnen. Das wird sicherlich von 
Verein zu Verein unterschiedlich ausfallen, aber Ziele sind unter anderem, dass Vereine in den Medien häufiger und 
besser dargestellt werden, leichter an Fördermittel gelangen, bessere Konditionen bei der Anmietung von Sportanlagen 
oder Hallen erhalten, oder beim Kampf um Hallentermine für Spieltage gleichberechtigt mit anderen Sportarten, wie zum 
Beispiel Hallenfußball, konkurrieren können. 

Die Vergabe dieser Zertifizierung erfolgt durch den DFBL-Präsidenten und seinen Vize-Präsidenten, wenn ein Vereinen 
einen Antrag dazu stellt. 

Die DFBL hat jüngst in Bayern mit dem TV Segnitz und dem TSV Staffelstein die beiden ersten Vereine ausgezeichnet. 
Das geschieht jeweils zu einem besonderen Anlass in den Vereinen. Beim TV Segnitz fand die Ehrung im Rahmen ei-
nes Nationallehrgangs der U18W-Nationalmannschaft statt. Der TSV Staffelstein hat die Ehrung mit einem Heimspieltag 
seiner Frauenmannschaft in der 1. Bundesliga Süd verbunden. In beiden Vereinen haben zahlreiche Zuschauer der Eh-
rung einen würdigen Rahmen gegeben. 

TV Segnitz 

Der TV Segnitz zeichnet sich ganz besonders durch eine 
langjährige, sportliche Leitungsbilanz aus. 1971 taucht die 
Männermannschaft erstmals auf dem Feld bei den Auf-
stiegsspielen zur Landesliga Nord auf. Zehn Jahre später 
gelang der Aufstieg in die Landesliga. In den Folgejahren ist 
die Mannschaft auf der Erfolgsleiter stetig weiter geklettert. 
1984 Aufstieg und direkt die Meisterschaft in der Bayernliga, 
Durchmarsch in die 2. Bundesliga Süd, 1991 erstmals 1. 
Bundesliga Süd. Nach einem Rückfall in die Bayernliga in 
den 90er Jahren sind die Männer 2006 Meister der Bayernli-
ga geworden, dann erneut Aufstieg und Meister in der 2. 
Bundesliga Süd, 2008 wieder 1. Bundesliga Süd. 

Hallenfaustball spielt in Segnitz zwangsläufig eine unterge-
ordnete Rolle, da der Zugang zu geeigneten Hallen immer 
mit weiten Fahrten verbunden ist. Trotzdem ist auch in der 
Halle 2020/21 der Sprung in die 2. Bundesliga Süd gelungen. 

Sehr ähnlich verläuft die Erfolgsgeschichte bei den Frauen. 1981 taucht die Mannschaft erstmals auf dem Feld in der 
Landesliga Nord auf, zwei Jahre später bereits in der Bayernliga. 1993 gelingt sogar der zweiten Mannschaft der Auf-
stieg in die Bayernliga. Mit dem Aufstieg 1993 in die 2. Bundesliga Süd schafft die Mannschaft direkt den Meistertitel 
und in Folge 1995 den 3. Platz in der 1. Bundesliga Süd. In den 90er Jahren hat sich der TV Segnitz dreimal zu den 
Deutschen Meisterschaften qualifiziert. Anfang der 2000er Jahre kam eine Erholungsphase in der Bayernliga. Inzwi-
schen stehen die Frauen aber wieder in der 1. Bundesliga Süd und haben 2019 erneut die Qualifikation zur Deutschen 
Meisterschaft geschafft. 

Die Frauen haben auch in der Halle den Erfolgsweg eingeschlagen und sind 1996/97 als Aufsteiger sofort Meister in der 
2. Bundesliga Süd geworden, verbunden mit dem Aufstieg in die 1. Bundesliga Süd. 

Abteilungsleiter Wolfgang Eger vom TV Segnitz bei der  
Übergabe des Zertifikats durch Fritz Unger von der DFBL 
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TV Segnitz und TSV Staffelstein ausgezeichnet 

TV Segnitz zeichnet sich weiter in einer äußerst nachhalti-
gen Jugendarbeit aus. Acht Deutsche Meistertitel, neun-
mal Vize-Meister und neunmal Dritter bei Deutschen Ju-
gendmeisterschaften sind der Beweis dafür. Dazu kom-
men zahlreiche Nationalspieler im Jugend- und Erwachse-
nenbereich. Aktuell stellt Segnitz mit Svenja Schröder 
(Frauen), Johann Schneider, Julian Schiffler und Fabio 
Lauck (alle U18M) vier Nationalspieler an die DFBL ab. 

Zu dieser Zertifizierung gehört auch die Durchführung von 
Bayerischen und Deutschen Meisterschaften. Aktuell hat 
der TV Segnitz verschiedene Nationalmannschaften zu 
Lehrgängen auf seinem Sportgelände zu Gast gehabt. 
Der TV Segnitz hat über Jahre hinweg für die DFBL und 
für den BTSV Auswahltrainer abgestellt. 

Die Existenz mehrerer Trainerlizenzen und die Stellung 
von Schiedsrichtern mit A- bis C-Lizenz ist für den TV 
Segnitz eine Selbstverständlichkeit. 

Wolfgang Eger leitet als Abteilungsleiter einen erfolgreichen Faustballverein, bei dem Nachhaltigkeit an erster Stelle 
steht. 

TSV Staffelstein 

Der TSV Staffelstein zeichnet sich im Faustballsport 
dadurch aus, dass nach dem ersten Auftreten 1964 die Ab-
teilung bis heute eine ständige Steigerung ihrer Leistungen 
zeigt, die von der A-Klasse bis in die 1. Bundesliga Süd 
führt. Die Faustballer tauchen auf dem Feld mit einer Män-
nermannschaft erstmals 1964 in der A-Klasse Lichtenfels 
auf. 1983 folgt der erste Aufstieg in die Bezirksliga Ober-
franken. 2009 gelingt der Aufstieg in die Landesliga Nord-
ost mit einem Durchmarsch direkt in die damalige Nordbay-
ernliga. 2020 stehen die Männer in der Bayernliga. 

Ähnlich erfolgreich ist der Weg in der Halle. Im Gegensatz 
zum TV Segnitz verfügt der Staffelsteiner Verein über die 
Möglichkeit, in einer optimalen Halle trainieren und spielen 
zu können. Auch hier führt der Weg der Männermannschaft 
2016/17 in die Bayernliga. 

Auch wenn es bereits 1985 kurzzeitig eine Frauenmann-
schaft beim TSV Staffelstein gab, so ist der Weg zum erfolgreichen Frauenfaustball durch den Einstieg im Jahr 2000 in 
die Jugendarbeit geprägt worden. 

Auf dem Feld tauchen die Frauen nach über 20 Jahren 2007 erstmals wieder in der Bezirksliga Oberfranken auf. Von 
diesem Moment aus ging es steil bergauf, 2009 Nordbayernliga, 2014 Bayernliga, 2018 die 2. Bundesliga-Süd und 2020 
erstmals in der 1. Bundesliga Süd. 

Ähnlich sieht der Weg im Hallenfaustball aus, 2007/08 Einstieg in der Bezirksliga Oberfranken, 2011/12 Landesliga Nord 
und 2016/17 der Sprung in die 2. Bundesliga Süd. 

Mit dem Beginn der Jugendarbeit 2000 hat sich das Erscheinungsbild beim TSV Staffelstein verändert. Bei den Mäd-
chen gelang schnell der Sprung zur Qualifikation zu Bayerischen, Süddeutschen und Deutschen Jugendmeisterschaf-
ten. Einige Bayerische Meistertitel und Top-Platzierungen bei den Deutschen Meisterschaften waren die Grundlage da-
für, dass die Frauen heute in der 1. Bundesliga Süd spielen. Heute ist der TSV Staffelstein von der Altersklasse U18 bis 
U10 im Spielbetrieb vertreten. 

Jule Donath ist vor zwei Jahren der Sprung in die U18W-Nationalmannschaft gelungen, mit der sie Europameisterin 
wurde. 

Der Verein zeichnet sich aber neben dem sportlichen Erfolg in Organisations- und Funktionärsthemen aus. Auf den TSV 
Staffelstein ist Verlass, wenn Ausrichter von Bayerischen oder Deutschen Meisterschaften gesucht werden. 

 

Im Rahmen der Ehrung hat der TV Segnitz auch seine  
aktuellen U18M-Natinalspieler vorgestellt, v.l.n.r. Trainer  

Christian Lauck und die Nationalspieler Johann Schneider,  
Julian Schiffler und Fabio Lauck 

Abteilungsleiter Bernd Donath vom TSV Staffelstein  
erhält das Zertifikat durch Fritz Unger von der DFBL 
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TV Segnitz und TSV Staffelstein ausgezeichnet 

Im BTSV stellt der TSV Staffelstein aktuell drei Funktionäre ab, Bernd Donath als Bezirksfachlehrwart Oberfranken, die 
Bundesligaspielerin Nadine Potzel als Bezirksfachjugendwartin und Stefanie Potzel als Bezirksfrauenwartin und stellver-
tretende Bezirksfachjugendwartin. 

Abteilungsleiter Bernd Donath und sein Team ist jederzeit bereit, wenn der BTSV Unterstützung braucht. Bernd Donath 
und Stefanie Potzel haben vor fünf Jahren in einem Team mitgearbeitet, in dem sich die Faustballer aus der BTSV-
Landesspielordnung gelöst und eine eigene BTSV-Spielordnung Faustball geschaffen haben. Im vergangenen Jahr wa-
ren Bernd und Ulla Donath die Initiatoren, für den BTSV ein neues Ausbildungskonzept für die Trainerausbildung Faust-
ball auf die Beine zu stellen. Und aktuell ist Bernd Donath engagiert, dass in Oberfranken Sportlehrer ausgebildet wer-
den, um Faustball als Schulsport zu etablieren. 

Auch der TSV Staffelstein verfügt über mehrere Trainer- und Schiedsrichterlizenzen, die zur Basis eines erfolgreichen 
Vereins einfach dazugehören. 

Bernd Donath hat als Abteilungsleiter ein funktionierendes Team, das dafür sorgt, dass Faustball in Bad Staffelstein ei-
ne Wertschätzung erfährt. Die Faustballabteilung des TSV Staffelstein darf als Musterabteilung bezeichnet werden. 

 

Fritz Unger 
BTSV Landesfachpressewart Faustball 

Nachruf auf Sportfreund Karl-Heinz Schönberger - Weiden/Opf. 

Oberpfalz 

So wurde Karl-Heinz bereits mit 13 Jahren 1956 Mitglied beim TB Weiden und kam über 
Sport und Spiele zum Faustball. Er spielte selbst lange Faustball und brachte es in seiner 
Glanzzeit bis zum Bayernauswahlspieler. Mit jungen 37 Jahren hängte Karl-Heinz alsbald 
die Faustball-Schuhe an den Nagel, nichts desto trotz sein Leben lang seiner Passion 
treu zu bleiben und er kümmerte sich ab 1970 bereits mit großer Intensivität um die Ju-
gendarbeit beim TB Weiden und das über 2 Jahrzehnte lang. Mit drei verschiedenen Ju-
gendmannschaften schaffte er es mehrfach in die Endrunde der Deutsche Meisterschaf-
ten und errang dort 2 Mal den Deutschen Vizetitel. 
 
Auf allen Faustballplätzen war Karl-Heinz unter seinem Spitznamen „Fitty“ und auch als 
unverwechselbare Marke bekannt. 
 
Karl-Heinz war viele Jahre Auswahltrainer in der Oberpfalz und Coach für ganz Bayern.  
Seine Händearbeit formten Spieler und Weltmeister wie Uli Schneider. 
Zudem betreute Fitty mehrere Jahre den Bundesligisten TV Floß. 
 
Stetige Treue galt allerdings seinem Weidener Turnerbund, mit dessen Seniorenmannschaften er mehrfach bei überre-
gionalen Wettkämpfen und bei Deutschen Meisterschaften überzeugen konnte und mit ihnen ebenfalls zweimal den 
Deutschen Vizetitel feiern durfte. 
 
Für ihn war es eine Selbstverständlichkeit: Zelt-, Trainingslager, Jugendbetreuungen, Schiedsrichter- und Trainerlehr-
gänge federführend zu leiten. Sogar Fahrdienste gehörten zu seinem regelmäßigen Repertoire. 
 
Vor einigen Jahren zog er sich aus Altersgründen ins Privatleben zurück, doch behielt er dennoch die Lokal-Politik kri-
tisch im Auge und kommentierte das auch mit Wortbeiträgen im Regional-Fernsehen. 
 
Der BTSV verliert mit ihm einen mehr als geschätzten Sportskameraden, der die goldenen Glanzzeiten des Faustballs 
in den 70er und 80er Jahren mitprägen durfte. 
 
Wir bewahren ihm ein ehrendes Andenken, unser Mitgefühl gilt seiner Familie. 
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Mittelfranken 

Nachruf auf Horst Schreiner - Mfr. 

Termine /Amtliches 

Terminänderungen 

Corona hat den Faustball-Terminkalender durcheinandergewirbelt 

Die Corona-Pandemie beherrscht den Faustball-Terminkalender national und international. Erst einmal die gute Nach-
richt. Alle Bayerischen, Süddeutschen und Deutschen Meisterschaften sind mit einem Ausrichter belegt. Auch das war 
wegen Corona lange Zeit sehr unsicher. 

Angefangen von der Frauen-Weltmeisterschaft, die von der Schweiz nach Grießkirchen in Österreich kurzfristig verlegt 
wurde und dort mit den anderen Europameisterschaften der Junioren und Jugend stattfindet, hat das Terminkarussell 
zwangsläufig auch auf die Meisterschaften in Deutschland beeinflusst. 

Bei den Bayerischen Jugendmeisterschaften hat sich nur ein Termin geändert. Die Altersklasse U16M wird in Rosen-
heim um einen Tag vorverlegt auf den 31.07.2021. Andere zwischenzeitlich diskutierten Termine der Bayerischen Ju-
gendmeisterschaften sind an ihrem ursprünglichen Termin geblieben. Bayerische Seniorenmeisterschaften finden nicht 
statt. Alle gemeldeten bayerischen Mannschaften sind automatisch auf DFBL-Ebene startberechtigt. 

Die Süddeutsche Meisterschaft M35 in Veitsbronn ist auf den 25.07.2021 verlegt worden. 

Der Deutschlandpokal in Bamberg ist noch einmal um ein Jahr verschoben worden. Der Jugend-Europacup ist von 
Burghausen in die Schweiz verlegt worden. Der BTSV hat seine Teilnahme aber wie einige andere deutsche Landesver-
bände wegen Corona abgesagt, unter anderem tritt auch der Schwäbische Turnerbund nicht an. 

Lange Rede, kurzer Sinn: 
Es macht einfach Sinn, den Terminplan auf der letzten Seite neu zu studieren. 

Fritz Unger 
Landesfachpressewart Faustball 
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Termine /Amtliches 

 Juli 2021   

F-F 17.07.2021 Bayerische Meisterschaft U14W TS Thiersheim 

F-F 17.07.2021 Bayerische Meisterschaft U18M TV Herrnwahlthann 

F-F 18.07.2021 Bayerische Meisterschaft U14M TV Hallerstein 

F-F 18.07.2021 Bayerische Meisterschaft U18W TV Stammbach 

F-F 24.-25.07.2021 Süddeutsche Meisterschaft U14M MTV Rosenheim 

F-F 24.-25.07.2021 Süddeutsche Meisterschaft U14W TV Unterhaugstett 

F-F 24.07.2021 Süddeutsche Meisterschaft U18M SG Waldkirchen 

F-F 24.07.2021 Süddeutsche Meisterschaft U18W TV Vaihingen / Enz 

F-F 25.07.2021 Süddeutsche Meisterschaft M35 ASV Veitsbronn 

F-F 29.07.-01.08.2021 21. Europameisterschaft U21M Grieskirchen / Österreich 

F-F 29.07.-01.08.2021 9. Weltmeisterschaft U18M Grieskirchen / Österreich 

F-F 29.07.-01.08.2021 8. Weltmeisterschaft U18W Grieskirchen / Österreich 

F-F 29.07.-01.08.2021 9. Weltmeisterschaft Frauen Grieskirchen / Österreich 

F-F 31.07.2021 Bayerische Meisterschaft U16W TS Thiersheim 

F-F 31.07.2021 Bayerische Meisterschaft U12W TV Augsburg 

F-F 31.07.2021 Bayerische Meisterschaft U16M MTV Rosenheim 

  August 2021     

F-F 01.08.2021 Bayerische Meisterschaft U12M TV Augsburg 

F-F 14.-15.08.2021 22. Deutsche Meisterschaft M60 TV Segnitz 

F-F 21.08.2021 Süddeutsche Meisterschaft U16M SV Kubschütz 

F-F 22.08.2021 Süddeutsche Meisterschaft U16W SV Kubschütz 

F-F 20.-22.08.2021 56. EFA Men's Champions Cup Vöcklabruck / Österreich 

F-F 20.-22.08.2021 28. EFA Women's Champions Cup Jona / Schweiz 

F-F 28.-29.08.2021 96. Deutsche Meisterschaft Männer Brettorf 

F-F 28.-29.08.2021 92. Deutsche Meisterschaft Frauen Brettorf 

F-F 28.-29.08.2021 72. Deutsche Jugendmeisterschaft U18M MTV Wangersen 

F-F 28.-29.08.2021 67. Deutsche Jugendmeisterschaft U18W Ahlhorner SV 

 September 2021   

F-F 04.-05.09.2021 34. Deutsche Jugendmeisterschaft U16M TV Stammheim 

F-F 04.-05.09.2021 34. Deutsche Jugendmeisterschaft U16W MTV Wangersen 

F-F 
04. od. 
05.09.2021 Süddeutsche Meisterschaft U12W offen 

F-F 05.09.2021 Süddeutsche Meisterschaft U12M MTV Rosenheim 

F-F 11.-12.09.2021 1. Deutsche Jugendmeisterschaft U19M Sachsen 

F-F 11.-12.09.2021 1. Deutsche Jugendmeisterschaft U19W Sachsen 

F-F 11.-12.09.2021 77. Deutsche Meisterschaft M35 VfK 1901 Berlin 

F-F 11.-12.09.2021 87. Deutsche Meisterschaft M45 Zittau (FSV Hirschfelde) 

F-F 11.-12.09.2021 71. Deutsche Meisterschaft M55 TV Segnitz 

F-F 11.-12.09.2021 69. Deutsche Meisterschaft F30 TV Unterhaugstett 

F-F 11.-12.09.2021 50. Deutsche Jugendmeisterschaft U14M TuS Wakendorf-Götzberg 

F-F 11.-12.09.2021 49. Deutsche Jugendmeisterschaft U14W TSV Essel 

F-F 12.09.2021 Bayerische Meisterschaft U10 mixed TV Hallerstein 

F-F 18.-19.09.2021 11. Deutsche Jugendmeisterschaft U12M SC DHfK Leipzig 

F-F 18.-19.09.2021 11. Deutsche Jugendmeisterschaft U12W TV Unterhaugstett 

    

Legende    

F-F Faustball Feld   
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Kontakt: 
Geschäftsstelle des Bayerischen Turnspielverbandes e.V.  

87616 Marktoberdorf • Ostranger Str. 16 
 

Tel.: (0 83 42) 9 18 10 24 • eMail: office@btsv.eu 
 

www.btsv.eu 

T u r n s p i e l e 
 

die Insidersportarten in Bayern 

 

Faustball Korbball Prellball Korfball Indiaca Ringtennis 


